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Hygienekonzept des TSC Steinbeck-Meilsen e.V.

1. Die Sportart Turnen
Unter Berücksichtigung der Empfehlungen des DOSB werden die Hygiene und Verhaltensregeln in der Sporthalle im Trainingsbetrieb nachfolgend geregelt.
2. Zutritt
Nur symptomfreie Personen dürfen sich in der Sportstätte aufhalten. Wer Symptome für akute Atemwegserkrankungen wie Husten, Fieber, Muskelschmerzen, Störung des Geruchs- oder Geschmackssinns, Durchfall oder Übelkeit aufweist, darf die jeweilige Sportstätte nicht betreten und sollte telefonisch bzw. per Mail einen Arzt/eine Ärztin kontaktieren. Ausnahmen sind nur für Personen mit bekannten Grunderkrankungen wie bspw. Asthma zulässig.
Personen, die einer Covid-19-Risikogruppe angehören, müssen die erforderliche Risikoabwägung selbst treffen. Alle Personen, die einer Covid-19-Risikogruppe angehören, dürfen nur nach vorheriger Konsultation eines Arztes/einer Ärztin an Training oder Wettkampf teilzunehmen.
3. Hygienebeauftragte
Jeder Verein bzw. Träger eines Stützpunktes benennt eine/n Hygiene-Beauftragte/n, der/die als Ansprechpartner*in für alle Fragen rund um die Corona-Thematik dient und die Einhaltung der Maßnahmen des Schutz- und Handlungskonzeptes überwacht.
Hauptansprechpartner
Kornelia Becker
Email: KorneliaBecker1@gmx.net 
Telefon: 04186891480 oder 01729837670

4. Zugang zur Halle
Die Halle darf nur von den Personen betreten werden, die aktiv als Trainer*innen oder Spieler*innen am Training beteiligt sind.
Eltern dürfen ihre Kinder in die Sporthalle bringen, müssen die Halle jedoch wieder verlassen, sobald die Kinder dem Trainer übergeben wurden. Während des Trainings dürfen sich Eltern oder andere Begleitpersonen nur der Sporthalle aufhalten,  wenn dies  für den Ablauf des Training beim Eltern –und Kind Turnen erforderlich ist.
Der Halleninnenbereich wird über den gewohnten Eingang und über die Herren-Umkleide betreten. Nach Abschluss des Trainings wird die Halle über die Damen-Umkleide verlassen. Vor der Herren-Umkleide und Damen-Umkleide werden Desinfektionsmittelspende platziert, damit die Teilnehmer sich beim Betreten der Halle und auch wieder beim Verlassen der Halle die Hände desinfizieren können. 
5. Die Organisation
Im Bereich des Kleinkinderturnens bewegen sich die die Kinder bereits eigenständig und werden nach Möglichkeit durch ein Elternteil betreut. Es sollten Kinder teilnehmen, welche die Abstands- und Kontaktregeln nach Möglichkeit verstehen und eigenständig umsetzen können, sowie Hygieneregeln wie Händewaschen beherrschen.
Dies ist durch die Erfahrung der Übungsleitung bzw. durch Bestätigung  der Eltern zu beurteilen.
Nehmen die Kinder allein ohne Eltern am Training teil werden nur moderate Aktivitäten und beherrschte Elemente gewählt, wo die Übungsleitung nur reduziert Hilfestellungen gibt und diese auf ein Minimum beschränkt ist. Die Anweisungen sollen in erster Linie in mündlicher Forme erfolgen.

6. Hygienemaßnahmen umsetzen!
Übungsleitung und Turner/innen waschen sich vor und nach dem Aufbau der Übungsgeräte  und Hilfsmittel die Hände. Nach jeder Trainingseinheit sind die Übungsgeräte mit dafür notwendigem Desinfektionsmittel, Papierhandtücher zu reinigen.
Beim Turnen in der Halle oder anderen Innenräumen wird jederzeit eine gute Belüftung des Spielortes gewährleistet. Dies sollte bspw. durch Stoßlüften in Spielpausen oder Öffnen zusätzlicher Ausgänge ergänzt werden.
Umkleideräume und Duschen werden nicht genutzt, d. h. die Übungsleitung und die Turner/innen  kommen bereits umgezogen in die Sportstätte. Die Hallenschuhe werden zügig in der Umkleide angezogen und die Straßenschuhe mit in die Halle genommen.
Die Toiletten und Waschbecken werden regelmäßig gereinigt und desinfiziert. Dies ist durch den Reinigungsdienst gewährleistet. Es darf sich jeweils nur eine Person in den Sanitärräumen aufhalten. Dies stellt der anwesende Hygienebeauftrage sicher.
Durch Bildung von kleinen Gruppen  beim Training, die im Optimalfall dann  auch stets in der gleichen Zusammensetzung zusammenkommen wird das Einhalten der Distanzregeln erleichtert und im Falle einer Ansteckungsgefahr ist nur eine kleine Gruppe betroffen. 
7. Beendigung des Trainings
Nach Ablauf der jeweiligen Trainingszeit werde die benutzten Geräte gereinigt und die Halle durch die Umkleide mit nochmaliger Desinfektion verlassen.
8. Information und Überwachung
Der/Die Hygiene-Beauftragte informiert zudem über das Handlungskonzept und die konkrete Umsetzung durch den jeweiligen Verein bzw. Träger eines Stützpunktes.
9. Nachverfolgung
[bookmark: _GoBack]Zur Kontaktnachverfolgung im Falle einer später festgestellten Infektion sind die Namen der anwesenden Personen geeignet zu dokumentieren. Eine entsprechende Dokumentation wird in der Halle geführt in Form einer Anwesenheitsliste geführt.
Vom Trainer oder dem Hygiene-Beauftragten ist ein Vergabeplan mit festen Gruppen für einen bestimmten Zeitraum zu erstellen. Der Gruppen-Vergabeplan dient der Einhaltung der maximalen Personenzahl sowie in einem Infektionsfall der Dokumentation, wer mit wem direkten Kontakt hatte. 
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